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Titelbild (von Corina Rupp): Unterwegs vom PIzzo  
di Morinere Richtung Capanna Brogoldone. 

«Ein Hoch auf uns alle!» Mit diesen Wor-
ten begann vor Jahresfrist das Editorial von 
 Jubiläums-OK-Präsidentin Regula Keller. 
Ende Jahr dürfen wir uns als SAC-Sektion 
wahrlich auf die Schultern klopfen und ein 
bisschen stolz sein auf alles, was in diesem 
Jahr gelaufen ist.

Da waren zahlreiche Jubiläumsanlässe. Mal 
mit mehr, mal mit weniger Teilnehmenden, 
doch für alle, die dabei waren, war es je-
weils «e gfreuti Sach».

Es gab aber auch auf den Touren und An-
lässen ausserhalb des Jubiläumsprogramms 
einige Höhenpunkte, wie in den diversen 
Berichten dieses Jahres in den Piz Sol-Nach-
richten zu lesen war – und bestimmt auch 
auf manch anderer Tour.

Auch unsere Hüttenchefs dürfen sich auf 
die Schultern klopfen. Nach viel Hin und Her 
konnten die Arbeiten an der der Enderlin-
hütte endlich fortgeführt und im Spätherbst 
fast abgeschlossen werden.

In der Spitz meilenhütte konnten die geplan-
ten Renovationsarbeiten ausgeführt wer-
den und sorgen nun für neue Hochgefühle 
der Hüttencrew.

Auf der Schräwislihütte erfreut ein neuer 
Ofen mit passendem Kamin die Besucherin-
nen und Besucher.

Rückblick heisst gleichzeitig auch Ausblick: 
So findet sich in diesem Heft nebst verschie-
denen Rückblicken auf die letzten Monate 
auch das vielseitige Jahresprogramm 2024. 
Da ist für jeden Geschmack wieder etwas 
dabei, so dass wir uns auf weitere High-
lights in unserer SAC-Sektion freuen dürfen.

Ich wünsche euch allen ein friedliches 
 Jahresende und einen guten Rutsch in ein 
wundervolles 2024.

Corina Rupp
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MITTEILUNGEN

Einst und Jetzt – das Jubiläums-
buch
Seit dem Jubiläumsfest Mitte November ist das wunderbare, 
von Christian Buchholz und Ernst Hobi verfasste, Jubiläums-
buch erhältlich. Es kann zum Mitgliederpreis von Fr. 33.– (Preis 
für Nichtmitglieder Fr. 38.–) bei den auf der Homepage ange-
gebenen Bezugsquellen gekauft werden.

Herzliche Gratulation

Unser Rettungsobmann Patrick Junginger hat im Septem-
ber die Ausbildung zum Bergführer mit Bravour bestanden. 
Die Sektion gratuliert ganz herzlich zum Berufsabschluss 
und wünscht dem frisch diplomierten Bergführer viele 
schöne und unfallfreie Touren.

Aus der Redaktionsstube
Bitte beachtet für Einsendungen und Fotos folgende Hinweise:

–  Für Tourenberichte gelten nach wie vor die vor einigen Jahren eingeführten Zeichenbe-
schränkungen. Ein Tourenbericht einer Eintagestour sollte nicht länger als 1500 Zeichen 
(inkl. Leerschläge) sein, bei Mehrtagestouren nicht länger als 1200 Zeichen pro Tourentag. 
Zu lange Berichte können von der Redaktion zum Kürzen zurückgewiesen oder ungefragt 
gekürzt werden.

–  Bilder bereichern die Piz Sol-Nachrichten, doch diese sollten vorsortiert und dann pro 
 Tourentag max. 3 gute Bilder zur Auswahl gemailt werden. Bilder sind immer separat,  
d.h. nicht in ein Textdokument eingebaut, einzusenden.

–  Die Anforderungen für Bilder sind folgende:

Auflösung mind. 300 dpi und Bildbreite mind. 1000 Pixel. Bilder können uns auch per 
Dropbox Link (oder ähnliches) zur Verfügung gestellt werden, da der SAC-Server Mails ab 
ca. 8 MB blockiert.

Aus Messengerdiensten (z. B. Whatsapp, Signal, Telegram, etc.) heruntergeladene Bilder 
eignen sich kaum oder gar nicht. Sie werden von den Apps stark verkleinert. Die Readak-
tion braucht Bilder in Originalgrösse und  -auflösung.

–  Wenn ihr Bilder und Berichte per Dropbox- Link zur Verfügung stellt, lasst diesen bitte etwa 
einen Monat über den Redaktionsschluss hinaus aktiv.
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– WeTransfer ist nicht ideal, denn es hat den grossen Nachteil, dass die Bilder dort nur eine 
Woche lang drauf bleiben. Das ist redaktionstechnisch nur sehr bedingt brauchbar, denn 
vor allem in den Zeiten nach dem Erscheinen eines neuen Hefts oder bei Ferienabwesen-
heit bleibt die Redaktions-Mailbox auch einfach mal zwei oder drei Wochen ungelesen.

– Wir sind sehr dankbar, wenn sich Verfasser der Berichte und die Bildautoren zu erkennen 
geben und wir nicht noch lange nachforschen müssen, wer nun geschrieben oder fotogra-
fiert hat. Schön wäre es auch, wenn es eine kurze Legende zu den Bildern gibt. Optimaler-
weise ist die Bildlegende gleich unter dem Bericht angefügt.

Besten Dank für eure Einsendungen!

Hauptversammlung 2024
Die Hauptversammlung findet am Freitag, 15. März 2024, im Hotel Post in Sargans statt. 
Bitte merkt euch dieses Datum vor!

Die Traktandenliste und die diversen Jahresberichte werden wie gewohnt in den nächsten 
Piz Sol-Nachrichten erscheinen.

Gemäss Art. 6 Abs. 3 unserer Sektionsstatuten sind Anträge von Mitgliedern bis spätestens 
60 Tage vor der HV schriftlich und begründet an den Vorstand zu richten; für die kommen-
de HV also bis zum 15. Januar 2024. 

Der Vorstand 

Schneetourenbus
Auch in diesem Winter fährt der Schneetourenbus wieder; in unserer Region auf der Strecke 
Sargans – Mels – Vermol. Nähere Infos zum Angebot auf www.schneetourenbus.ch
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Dankeschön, geschätzte Inserenten
Liebe Inserenten

Das Jubiläumsjahr mit seinem umfangreichen Programm geht zu Ende. Im Namen 
der SAC Sektion Piz Sol bedanke ich mich ganz herzlich bei Ihnen für die Zusammen-
arbeit im zu Ende gehenden Jubiläumsjahr und das entgegengebrachte Vertrauen. Im 
 Jubiläumsjahr war manches Heft dicker als gewohnt und mit Ihren Aufträgen haben Sie 
dazu beigetragen, die Kosten für unsere Clubnachrichten in Grenzen zu halten.

Auch im kommenden Jahr heisst Sie die SAC Sektion Piz Sol gerne wieder in unserem 
Clubheft willkommen.

Ich wünsche Ihnen frohe Festtage und einen guten, gesunden Rutsch ins neue Jahr!

Corina Rupp

Wir bitten die Mitglieder, unsere Inserenten, welche uns im 2023 unterstützt 
haben, bei Einkäufen und Konsumationen zu berücksichtigen:

– Ackermann Metallbau, Mels
– Alpin Bergsport AG, Grabs
– Fitnesscenter, Mels
– Happy Pub, Wangs
– HEINIs Skichirurgie, Wangs
– Letta Uhren & Schmuck, Buchs SG
– Logistik 2000, Diepoldsau
– Osteopathie Good, Flums
– Rüegg Asset Management AG, Bad Ragaz
– SL Druck + Medien AG, Mels
– Zentrum Reisen, Mels

Wer Kontakt zu allfälligen Neuinserenten herstellen kann, darf gerne bei der Redaktion 
die Inserateunterlagen beziehen.

DANKE
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Eintritte
Alex Ackermann Heiligkreuz (Mels)
Jana Carigiet Walenstadt
Andri Gabathuler Oberschan
Rafael Gort Sargans
Sascha Haffner Buchs SG
Gabriel Hagnauer Sargans
Romeo Hug Buchs SG
Susanna Hug Buchs SG
Hendrik Janssens Buchs SG
Hanna Marti Malans GR

Davide Matasci Haag (Rheintal)
René Müller Weisstannen
Dominik Nadig Gams
Carina Schmitt Wangs
Nando Vogt Bad Ragaz
Natascha Wenzin Walenstadt
Florian Zogg Grabs

MUTATIONEN

Austritte
Lea Binder Frümsen
Peter Bislin Vättis
Fabio Casanova Hergiswil 
  b. Willisau
Michael Graber Azmoos
Kathrin Hänel Chur
Martin Hänel Chur
Mattis Hänel Chur
Odile Hänel Chur
Rosalie Hänel Walenstadt

Lucien Jolly Weesen
Lucas Kaspar Sevelen
Lenka Markova Walenstadtberg
Stefanie Mayr Zürich
Maurus Schneiter Flums
Walter Thalmann Buchs SG
Natalie Vetsch FL-Schellenberg
Gabriela Welschinger Klosters
Alessandro Welschinger Klosters

Der Lebenskreis unseres Mitglieds

Kurt Walt, Baar
hat sich geschlossen.
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Stätdlimarkt Walen stadt
Samstag, 5. August 2023

JUBILÄUMSANLÄSSE
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Zuschauen und  
Mitmachen bei  
der Alpinen Rettung
Samstag, 12. August 2023

Ein spezieller Anlass war die ordentliche 
Rettungsübung der Alpinen Rettung, bei 
der die Besucher mitwirken durften. Unter 
der Leitung von Rettungschef Thomas 
Kessler richteten 15 Rettungsleute beim 
Klettergarten Schollberg eine kurze Abseil-
stelle, eine Abseilstafette und eine 
 Bergungs-Seilbahn ein. Zur Rettungsgrup-
pe gehört auch ein Hund, der sowohl als 
Lawinenhund als auch als Spürhund zum 
Auffinden von Personen im Gelände und in 
Waldabschnitten eingesetzt werden kann.

Während die Spezialisten die Seilbahn fer-
tig einrichteten – eine aufwendige Arbeit, 
geht es doch um die sichere Bergung von 
Verletzten im schwierigen Gelände –, durf-
ten sich die Kids schon mal an die Abseil-
stellen heranwagen. Auf der kurzen Foto: Ernst Hobi
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 Strecke brauchte es schon einiges an Mut, 
um über die Mauer des Schollbergweges 
hinweg durch die beinahe senkrechte 
Wand hinunterzugleiten. Aber unter der 
kundigen Anleitung und Führung der 
 Rettungsleute und dem aufmunternden 
und auch tröstenden Zureden der Eltern 
und Grosseltern schafften es alle.

Bei der wesentlich längeren Abseilstafette 
ging es darum, eine verletzte oder er-
schöpfte Person aus einer hohen Felswand 
herauszuholen. In der Regel verfügen die 
Retter über Seile mit 100 bis 200 Metern 
Länge. Erstreckt sich aber das steile Gebiet 
über mehrere hundert Meter, muss ein 
zweiter Standplatz (Haken, Karabiner, 
Schlingen) erstellt werden, sodass mittels 
eines zweiten Seiles verlängert werden 
kann. Als «Verletzte» fungierten Freiwillige 
(meist Jugendliche oder grössere Kinder), 
die durch die ganze senkrechte Wand von 
einer Retterin begleitet wurden.

Die grösste Attraktion war natürlich die 
Seilbahn. An dieser wurde eine Bahre 
 angehängt, in der die «verletzte» Person 
sicher fixiert wurde. Auch da durften sich 
die Wagemutigen hineinlegen, um hinauf- 
oder heruntergefahren zu werden.

Zum Abschluss wurde auch noch der 
 Hundeführer René Müller samt Hund an 
das Seil gehängt und in luftiger Fahrt auf 
den sicheren Boden geführt.

Der Hund, der ständig von einer Schar 
 Kinder umlagert wurde, kam nach dem 
Mittagessen (Gebratenes von der Feuer-
stelle) nochmals zum Zug. Er durfte mehre-
re Personengruppen – natürlich vor allem 
Kinder – im Wald aufspüren, was allen 
sichtlich Spass machte.

Ernst Hobi

Jubiläumstour Alvier
Sonntag, 20. August 2023

Anlässlich des 150-Jahr-Jubiläums des SAC 
Piz Sol haben sich die Verantwortlichen 
 etwas Besonderes einfallen lassen: ein Gip-
felerlebnis der besonderen Art. Gemeinsam 
mit der Kirchgemeinde Wartau und dem  
Alvierhütten-Team feierte man dort oben 
auf 2343  m ü. M. einen Gottesdienst. Aller-
dings wollte zunächst der Weg dorthin 
 gemeistert sein. Immerhin galt es, zuvor 
mindestens 600 Höhenmeter über stotzigen 
Fels zu überwinden. Doch wie auf jeder 

Hans Kurath schwingt die Schweizerfahne, Fredy Neyer  
und Susi Benz lassen das Alphorn klingen und die Örgeli-
formation «Echo vo geschter» wartet auf ihren Einsatz.
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 Höhenwanderung, so wurde auch dieses 
Mal die Mühe mit fantastischem Ausblick 
belohnt. Mit Örgeliklang und einem Apéro 
unter dem Titel «Gipfel auf dem Gipfel», 
spendiert vom Hüttenteam und dem SAC 
Piz Sol, wurde man aus verschiedenen Rich-
tungen nahend bei der Hütte herzlich will-
kommen geheissen.  Immerhin konnte man 
von  Sennis, Malbun, Gretschins, Sargans 
und Palfries aus unter der Leitung von Sek-
tionsmitgliedern hinauf wandern. 

Dem blauen Himmel so nah Pfarrer Chris-
tian Hörler griff in seiner Predigt den fried-
vollen Ausblick vom Berg auf, der sich 
durchaus auch kraftspendend auswirken 
kann. So kann man – talwärts blickend – 
Abstand von seinen Sorgen gewinnen. Im 
Gebet gedachte man all jener, die ihr 
 Leben in den Bergen verloren haben. 
Untermalt von Fredy Neyers und Susi Benz’ 
Alphornklängen (Alphorngruppe Jöüri) 
schwang Hans Kurath die Schweizerfahne 
vor dem blauem Himmel. Beim Klang der 
Örgeliformation «Echo vo geschter» liess 
man das Bergpanorama und das Gesagte 
gerne noch auf sich wirken. 

Der Präsident des SAC Piz Sol, Gerhard 
Meier, würdigte in diesem Rahmen das 
Wirken und die Geschichte des Vereins, der 

nicht zuletzt auch wegen seiner aktiven 
Mitglieder stetig gewachsen ist. Einen kur-
zen geschichtlichen Abriss über den Bau 
der ersten Alvierhütte, der bekanntlich drei 
Jahre nach der Vereinsgründung beendet 
werden konnte, steuerte Christian Buch-
holz bei. 

Mit einem Sternmarsch in historischer Klei-
dung – nicht sehr funktional – gab es für 
die anwesenden Gäste auch einen Eindruck 
vom Bergsport zur Gründungszeit des SAC 
Piz Sol. Anschliessend liess man sich gerne 
die Verpflegung aus der Hüttenküche oder 
dem eigenen Rucksack schmecken und ge-
noss die Geselligkeit unter Gleichgesinnten, 
bevor man nach und nach wieder den be-
schwerlichen Weg hinunter ins Tal antrat. 

Katrin Wetzig

Nachwort zur Jubiläumstour
Jene, die den Film von Bojan Ambroz, 
Superglue –  Visual-Storytelling-Agentur, 
Zürich, gesehen haben, konnten unschwer 
feststellen, dass bei den Aufnahmen auch 

Die Historiker machen eine kleine Pause.

Der Alviergipfel – Treffpunkt der Sternwanderung.

Fotos: Bojan Ambroz

Fotos: Ernst Hobi
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eine Drohne im Spiel war. Diese hatte 
unterhalb des Chemmi einen Unfall 
 (möglicherweise war eine Alpendohle dar-
an  beteiligt). Dank dem Notsignal, das sie 
 aussendete, konnte sie geortet und in 
schwierigem Gelände geborgen werden.

Das Fluggerät konnte jedoch nicht an Ort 
und Stelle repariert und folglich leider nicht 
mehr eingesetzt werden.

Ernst Hobi

Wanderung am Pizol 
mit Musik und Kulinarik
Samstag, 16. September 2023

Dieser Jubiläumsanlass fand in Zusammen-
arbeit mit den Pizolbahnen statt. Immerhin 
15 Interessierte hatten sich angemeldet – 
darunter zwei Kinder. Pünktlich um 9 Uhr 
versammelten sich 13 Personen bei der 
 Talstation Bad Ragaz. Die Ankunft zweier 
Personen war noch überfällig, jedoch gab 
es schnell einmal Entwarnung von Seiten 
des Bahnpersonals: «Sie sind schon oben 
auf Pardiel!» Beim Ausstieg gab sich jedoch 
niemand zu erkennen. Jä nu, vielleicht sind 
sie bereits auf dem Weg zum Schwarzbüel-
hüttli, dem Ort der ersten Verpflegung. 
Plötzlich kamen zwei Personen aus der 

Gegenrichtung gelaufen, jetzt war die Sa-
che klar. Zur allgemeinen Über raschung 
handelte es sich um ein Paar aus Frankreich. 
Nun mussten die noch vorhandenen Fran-
zösisch-Kenntnisse hervorgekramt werden. 
Zum Glück konnten sich vor allem zwei 
 Damen mit den ausländischen Gästen recht 
gut verständigen. So entstand eine ent-
spannte und kurzweilige Wanderung zum 
ersten Zwischenziel, wo es Birnbrot, Butter, 
Käse und ein Getränk gab.

Nach einer Dreiviertelstunde ging es dann 
in der wunderschönen frühherbstlichen 
Landschaft mit grandioser Aussicht auf-
wärts zum Vilterser Seeli – fast ohne grosse 
Mühe, weil das angeschlagene Tempo und 
der Zeitplan der Tourenleiterin so gut auf-
einander abgestimmt waren. Zudem wurde 
den Wanderern laufend von den zwei 

Bojan Ambroz mit präsidialer Unterstützung von Gerry 
Meier auf der Suche nach der Drohne.

Fotos: Ernst Hobi
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 Buben kleine «Tannenschössli» angeboten – 
ein Dopingmittel vielleicht? Zumindest blieb 
die Mundhöhle immer frisch und feucht!

Im Nu war man oben beim Laufbödenstübli, 
wo die Gruppe von der Alphornformation 
Heidiland musikalisch empfangen und vom 
Restaurant mit einem SAC-Fleisch- und 
-Käseplättli mitsamt einem guten Glas Wein
verköstigt wurde. Ein weiteres Highlight 
 bildete den Auftritt der Schwyzerörgeli- 
Formation «Schanfigger Mix» mit Gitarren-
begleitung und der jungen Schwyzerörgeler 
der Musikschule Schanfigg.

Die Zeit verging im Nu – die Fussgänger 
mussten schon wieder den Abstieg nach 
Pardiel in Angriff nehmen, währenddessen 
die Sesselliftfahrer noch verweilen durften. 
Um zirka 15.45 Uhr waren alle wieder im 
«Edelweiss» vereint zu Kaffee und Kuchen, 
abermals begleitet von den Alphorntönen.

So klang ein wunderschöner Tag aus, voller 
angenehmer Begegnungen und  
Überraschungen.

Ein grosser Dank geht an die Pizolbahnen 
für die wertvolle Zusammenarbeit und die 
Koordination am Berg sowie die administ-
rative Umsetzung.

Ernst Hobi

Jung und Alt  
gemeinsam zur  
Spitzmeilenhütte
Sonntag, 1. Oktober 2023

Leitung: Ernst Dornbierer

17 Teilnehmende

Dieser prächtige Wandertag mit hochne-
belartiger leichter Bewölkung begann mit 
einem Dämpfer auf Flumserberg-Tannen-
bodenalp: Die Maschgenkammbahn hatte 
eine Störung – Betriebsaufnahme frühes-
tens um 10 Uhr! Unser Tourenleiter machte 
sich Gedanken: Wie gross ist das Zeitfens-
ter, gäbe es die Möglichkeit, einen Shuttle-
bus nach Fursch aufzubieten? Vorerst hiess 
es abwarten im Restaurant bei Kaffee und 
Gipfeli. Immerhin lief die Bahn, einfach 
ohne Passagiere – ein gutes Zeichen?! Tat-
sächlich, um 9.15 Uhr gab es Entwarnung – 
im Nu waren wir oben auf dem Maschgen-
kamm und konnten losmarschieren.

Ernst wählte mit der einen Gruppe als Hin-
weg die Route zur Maschgenlücke hinunter 
und dann via Alp Fursch zur Spitzmeilen-
hütte, Markus Letta nahm mit der anderen 

Foto: Ernst Hobi
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Gruppe den mittleren Höhenweg, der 
gleich lang war, jedoch die geringere 
 Höhendifferenz aufwies. Gemütlich wan-
derten wir in der herrlichen Landschaft, die 
von einem weichen Sonnenlicht durchflutet 
war, was zwar keine gute Fernsicht bedeu-
tete, jedoch die Hügel und Berge in wun-
derbaren und geheimnisvollen Pastelltönen 
erschienen liessen. Am Abend erfuhr man 
im «SRF Meteo», wem diese seltene Licht-
stimmung zu verdanken war: dem russigen 
Dunst der Waldbrände in Kanada!

Kurze Pause in Fursch, ab hier gings auf-
wärts, das Tempo wurde nun von den zwei 
jungen Girls bestimmt – bis ihnen die Puste 
ausging. In Sichtweite des Wegweisers 
hielt man Ausschau nach der zweiten 
Gruppe mit den beiden Jungs. Schon 
tauchten sie auf und waren um Bruchteile 
früher beim Kreuzungspunkt. Noch ein 
paar Höhenmeter und bald darauf war die 
Spitzmeilenhütte zu sehen. Jetzt gab es 
 etwas gegen Hunger und Durst, Fotos 
 entstanden für das Erinnerungsalbum und 

bald wurde zum Aufbruch geblasen; man 
war ja eine knappe Stunde im Verzug.

Der Rückweg wurde von den Kids domi-
niert: Immer wieder wünschten sie, selbst 
fotografieren zu dürfen (dem Fotografie-
renden wars recht!), es wurde überholt, 
dann wieder eine kurze Pause gemacht 
und ein Zwischenspurt eingelegt, ein Hügel 
erklommen, Preiselbeeren gepflückt – eine 
sehr lebendige Tour und kurzweilig oben-
drein! Nach zwei Stunden kamen alle 
 wieder wohlbehalten am Ausgangspunkt 
an und konnten sich voneinander verab-
schieden. Schön war es, einmal eine 
 gemeinsame Wanderung mit der nächsten 
Generation – oder sagt man schon «next 
Generation»? – unternehmen zu können, 
auch wenn es mehr als vier hätten sein 
dürfen.

Ein grosses Dankeschön den beiden Initian-
ten Ernst und Markus für die gute Idee.

Ernst Hobi

Foto: Ernst Hobi
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Steinbruch Lochezen 
in Walenstadt
Samstag, 28. Oktober 2023

Organisation: Anna-Maria Jarc

Führung: Richard Gubser und Valentin 
Schoch (Ortsgemeinde Walenstadt)

35 Teilnehmende

An diesem Samstagnachmittag trafen sich 
SAC-Mitglieder und weitere Interessierte 
um 13.30 Uhr beim Brunnen neben dem 
Hotel Seehof in Walenstadt. Anna-Maria 
begrüsste die Teilnehmenden und übergab 
dann das Wort an Richi und Valentin, die 
beiden Führer. In zwei Gruppen aufgeteilt 
gingen wir dem Walensee entlang zur 
Transportbahn Lochezen.

Auf dem Zickzack-Weg links der Bahn ge-
langten wir in den Steinbruch, wo während 
rund 100 Jahren Kalk und Zementgestein 
abgebaut wurde. Auf total 217 800 m2 gibt 
es nebst dem Steinbruch verschiedene Ge-
bäude, Wohnungen, Wiesen, Wege, Wald, 

Felsen und Bäche. Im Kontrast zu den alten 
Kompressoren, Loren, Schienensträngen 
und Abfüllanlagen steht die moderne Stein-
schlagnetz-Testanlage der Geobrugg AG, 
die hier gegenwärtig betrieben wird.

An den Südausgängen der Stollen, erklärte 
uns Richi, seien häufig Gämsen anzutreffen. 
Kot und Hufspuren belegten eindrücklich, 
in welcher Anzahl und Häufigkeit die Tiere 
hier ihre Präsenz markieren. Der Mensch ist 
zu Gast, wo das Wild Hausherr ist.

Wir durchstreiften ungezählte Stollen, 
 zündeten mit unseren Stirnlampen in un-
absehbar tiefe Schächte und bestaunten 
das Wege-Labyrinth. Angelegt auf mehre-
ren übereinander gelagerten Ebenen, mit 
 Stollenvortrieben im 15-Grad-Winkel, 
 gequert von Roll-Löchern für den Stein-
transport  erinnerte diese Infrastruktur an 
eine Kleinstadt. «Die grösste Kaverne hat 
ein Volumen, worin die katholische und die 
protestantische Kirche von Walenstadt 
 gemeinsam Platz fänden.», sagte Richi. 
18 Stirnlampen zündeten in die «Kaverne 
der Ökumene» und konnten deren Um-
fang nicht ausmachen. Weder seitlich noch 

Foto: Walter Oswald
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geradeaus liess sich eine Wand erkennen.

Abschliessend gelangten wir zu jenem Teil 
des Steinbruchs, in dem während des 
zweiten Weltkriegs ein Militärspital einge-

richtet war. Ab 1942 standen 280 Betten 
mit Personal zur Verfügung. Die Kaverne 
wurde mit zunehmender Bedrohungslage 
ausgebaut, um das Spital Walenstadt zu 
integrieren und die Bettenzahl auf 1000 zu 
erhöhen.

Beeindruckt vom Erlebten standen wir 
nach rund drei Stunden beim Ausgang 
zum alten Bruchweg und genossen das 
Tageslicht und die warmen Sonnenstrahlen.

Ein grosses Dankeschön an Anna-Maria 
für die Organisation sowie an Richi und 
Valentin für die spannende Führung durch 
die Lochezen!

Ursula D’Agostino

St.Gallerstrasse 3, 9470 Buchs
T 081 750 56 56, www.letta-buchs.ch

T-Touch Connect Sport: 

Die Uhr für 
die Alpen.
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M
i. 31.1.

1. Hilfe Refresher
AU

 
Reto Hobi

Fr. 15.3.
HAU

PTVERSAM
M

LU
N

G
Vorstand

Fr./Sa. 10./11.5.
Arbeitstage Enderlinhütte

AR
 

N
iclaus Saxer

So. 15.9.
Fam

ilientour Pizol
AW

T4
Regula Keller

So. 15.9.
Arbeitstag Spitzm

eilenhütte
AR

 
W

alti Brühlm
ann

Jeden Dienstag
Klettern in der Halle oder draussen

KG
/KH

BF Julian Kölliker
Sa. 6.1.

Law
inenkurs

ST/AU
L+

Livio G
rünenfelder

Sa. 20.1.
Hüeneri für Einsteiger

ST
W

S
Livia G

ood
Fr. 26.1.

W
alenstadtberg

SCH
 

Annia G
ood

Sa. 3.2.
M

albun
EK

 
Sina G

ötz
Sa. 24.2.

Sarganserland
ST

W
S-ZS

Jan G
rünenfelder

Sa./So. 9./10.3.
Iglubau Flum

serberg
ST

W
S

Pascal Bless
Do. 9.5.

Auffahrtsklettern Churfirsten
KT

4-6
BF Thom

as W
älti

Sa. – M
o. 18.– 20.5.

Pfingstlager
KT

4-7
Livia G

ood
Sa. 1.6.

M
SL-Kurs Stierenw

ändli
KT/AU

5b
M

arion M
eier

Fr./Sa. 14./15.6.
Blüem

lisalp-Travesierung
HT

ZS+/3a
BF Thom

as G
ood

Sa./So. 22./23.6.
Vrenelisgärtli

HT
W

S
U

rs Kobler

A
nlässe und Touren für alle 2024

Tourenprogram
m

 JO
 2024

D
atum

Tour
A

rt
Schw

.
Leitung

D
atum

Tour
A

rt
Schw

.
Leitung

D
atum

Tour
A

rt
Schw

.
Leitung

Sa. 19.10.
M

arm
ontana

BW
T3

Corina Rupp
Sa. 9.11.

Fondueplausch Enderlinhütte
BW

T3
Reto Hobi

Sa. 14.12.
Law

inenkurs
AU

 
BF Thom

as W
älti

Fr.-So. 28.-30.6.
G

aulihütte
HT/KT

W
S+

N
icolas N

iffeler
Sa. – Fr. 7. – 12.7.

Som
m

erlager m
it JO

 W
eissenstein

BW
/K

 
BF Jullian Kölliker

M
o. – Fr. 22. – 26.7.

Hochtourenw
oche

HT
ZS

BF Thom
as G

ood
Sa./So. 10./11.8.

Feuer in den Alpen
BW

/
KU

 
Rom

an Von Schul-
thess

Fr./Sa. 6./7.9.
Verpeilspitze N

ordgrat
HT

ZS+
/

m
ax. V

BF Thom
as G

ood

Sa. 31.8.
Canyoning (Am

den oder Dornbirn)
CAN

 
BF Julian Kölliker

Fr. 20.9.
JO

-Leitertreff
H

 
BF Julian Kölliker

Fr./Sa. 20./21.9.
Krönten Süd-O

stgrat
HT

m
ax. 5a

BF Thom
as G

ood
Sa. 21.9.

Bouldern M
urgtal

K
4-7

Pascal Bless
Sa. 21.9.

JO
-Leiterklettern

K
 

BF Julian Kölliker

A
bkürzungen, Ergänzungen:

A
R 

A
rbeitseinsatz 

EK 
Eisklettern 

KG
 

Klettergarten 
SCH

 
Schlitteln

AU
 

A
usbildung 

E-M
TB 

E-M
ountainbike 

KH
 

Kletterhalle 
SH

T 
Skihochtour

AW
 

A
lpinw

anderung (ab T4) 
H

 
H

öck 
KS 

Klettersteig 
SS 

Schneeschuhtour
BF 

Bergführer 
H

T 
H

ochtour 
KT 

Klettertour 
ST 

Skitour
BW

 
Bergw

anderung (T2/T3) 
K 

Klettern 
KU

 
Kultur 

W
 

W
anderung (T1)

CA
N

 
Canyoning

Die entsprechenden Schw
ierigkeitsskalen befinden sich auf der SAC-Hom

epage: https://w
w

w
.sac-cas.ch/de/ausbildung-und-sicherheit/tourenplanung/schw

ierigkeitsskalen/
D

as ausführliche und aktuelle Tourenprogram
m

 (m
ögliche neue D

aten, neue Touren oder auch A
bsagen) ist auf unserer H

om
epage: w

w
w

.sac-piz-sol.ch/tourenprogram
m

D
atum

Tour
A

rt
Schw

.
Leitung
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Schaufenster Herbst 2023
Im September und Oktober hatten wir nochmals die Gelegenheit, uns in einigen  
Schaufenstern zu präsentieren.

Buchs: Letta – Uhren, Schmuck, Manufaktur

Mels: Buchladen Paprika
Grabs: Sport Sprecher 
(Sporthuus), Werdenberg

Mels: Papeterie Pegowa 

Foto: Hansruedi Rohrer
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Gamsberg
Samstag, 19. August 2023

Leitung: Stefan Rupp

Teilnehmende: Elias, Patrick, Timo

Der Gämsler ist der höchste Berg zwischen 
Gonzen und Selun, doch einen einfachen 
Weg auf den Gipfel hoch gibt es von keiner 
Seite. Deshalb war es wichtig Stefan als 
ortskundigen Tourenleiter dabei zu haben.

Hinter dem Berggasthaus Sennisalp verlies-
sen wir den Wanderweg, um die Goldloch-
Route in Angriff zu nehmen. Über trockene 
Felsplatten stiegen wir am Goldloch vorbei 
hoch zum Felsenfenster. Die Route erforder-
te stetige Konzentration, jeder Tritt musste 
 sitzen und das Vertrauen in die eigenen 
Bergschuhe wurde geprüft. Durch eine 
schmale Rinne kletterten wir durchs Felsen-
fenster und erreichten schon bald den 
 Grasgrat. Nun auf direktem Weg hoch zum 
Gipfel erreichten wir das Steinmännli in der 
Mitte des Gipfels. Die erste Etappe war ge-
schafft. Für den Heimweg durchstiegen wir 
die Nordwand. Zwei Steinböcke zeigten uns, 
wie schnell man mit vier Beinen in diesem 
steilen Gelände unterwegs sein könnte. 
Meine zwei Beine kamen nur langsam 
 voran, denn nun begann eine neue Disziplin. 

Der Abstieg vom Schiffberg zum Sichel-
chamm war nur mit Grasklettern möglich. 
Es ging steil nach unten und so suchten wir 
zwischen den Grasbüscheln sichere Tritte für 
unsere Bergschuhe. Ein letzter steiler Auf-
stieg durch die Grasflanke und wir erreich-
ten den Sichelchamm. Über den Chnorren 
wurde der Weg mit jedem Schritt besser er-
sichtlich und wir kamen wieder zurück ins 
Wandergelände. Eine tolle Tour ging zu 
Ende. Stefan hat uns super durch dieses für 
mich bis anhin unzugängliche Gelände ge-
führt und gezeigt, welche tollen Abenteuer 
direkt vor der Haustür möglich sind, wenn 
man den Weg kennt und konzentriert 
unterwegs ist. Danke für die gute Leitung.

Elias

TOURENBERICHTE SEKTION
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Bächistock
Samstag/Sonntag,  
1./2. September 2023

Leitung: Matthias Wielatt

Teilnehmede: Christof, Claudia, Gabi, 
Judith, Lukas, Monika

Nach dem ersten Schneefall in der Höhe 
war der Sommer beim Anstieg in die 
 Glärnischhütte nochmals zurück. Der steile 
Zustieg an der Nachmittagssonne brachte 
uns ordentlich ins Schwitzen. Dafür war die 
Landschaft gewaltig und überall tosten 
Wasserfälle von den vergangenen Nieder-
schlägen in die Tiefe.

Die Hütte selber war dieses Jahr nur der 
Ortsbeschrieb, denn aufgrund ihres Um-
baus war sie geschlossen und wurde durch 
ein Zeltlager – das «Basecamp» – ersetzt. 
Dieses bestand aus einem grossen Gemein-
schaftszelt, in dem wir später feines 
 Raclette serviert bekamen, und einer Viel-
zahl orange leuchtender Zweierzelte, die 
über einen ganzen Hang verteilt waren.

Bald merkten wir, dass sich in diesen sehr 
komfortabel übernachten lässt, waren doch 

alle mit dicken Mätteli und warmen Schlaf-
säcken ausgestattet. Wir verbrachten eine 
prima Nacht; die Geräuschkulisse be-
schränkte sich auf das Rauschen des Bachs …

Am Morgen starteten wir entsprechend 
frisch. Wir stiegen zuerst in Richtung 
Vrenelis gärtli auf, bis wir nach einer knap-
pen Stunde den vielbegangenen Weg ver-
liessen. Matthias fand zielsicher den Einstieg 
in ein Felsband. Mit einigem Kraxeln ge-
langten wir durch dieses auf den Firn unter-
halb des Gipfels und durch frischen Schnee 
weiter zum Gipfelgrat. Dort erwartete uns 
eine kurze Blockkletterei, nach welcher wir 
schliesslich den Gipfel erreichten.

Bei milden Temperaturen genossen wir die 
wunderbare Aussicht und zogen die Gipfel-
rast in die Länge. Doch irgendwann liess es 
sich nicht mehr vermeiden und wir mussten 
den Abstieg unter die Füsse nehmen. Dieser 
hatte es wie immer bei diesen Touren in 
sich, aber am Schluss kamen wir alle wohl-
behalten und glücklich im Tal an und 
 blicken zufrieden zurück auf zwei rundum 
gelungene Tage. Herzlichen Dank, Matthias, 
dass du uns diesen einsamen Berg gezeigt 
und die Tour so umsichtig geführt hast.

Monika

Fotos: Monika Engler

Das Basecamp Auf dem Gipfel
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Tödi
Samstag/Sonntag,  
8./9. September 2023

Leitung: Bergführer Thomas Good

Teilnehmende: Christian, Flurina, Jonas, 
Josua, Kurt, Markus, Nicolas, Simon, 
Stefan H., Stefan R., Ursula

Von Sargans nach Disentis  
zum Parkplatz fahren wir,
und weiter dann mit FurgerTaxi  
für die einen vier.
Für die anderen acht gehts  
mit dem Bike ins Tal hinein,
wovon einer ohne «E» strampelt  
bis ins Val Russein.
Auf der Alp da Trun ist  
mit dem Fahren Schluss,
ab hier geht es weglos weiter und zu Fuss.
Hoch zum Sandpass durch Geröll und Stein,
wo wir im Depot lassen ganz allein,
Helm und Gurt und «Schlosserei»  
für diese Nacht,
vom sternenklaren Himmel gut bewacht.
Über Firn und Schutt gelangen  
wir zur  Hütte hoch,
die Planura-Küche hat schon fein gekocht.

Den Tödi im Blick gibt es  
in der Abend stimmung hier
einmal dehnen, Fotos schiessen  
oder  kühles Bier.
Die Nächtigung fällt aus wie immer,
nach dem Motto  
«Schlimmer geht es  nimmer».
Türe auf und Türe zu, Lampe ein  
und  Lampe aus.

Fotos: Kurt Janett

Porta da Gliems

Auf dem Gipfel
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Kaum eingenickt, muss man schon  
zum Bett hinaus.
Unvergessen bleibt von diesem Morgen,
dass da einer hat ganz eigene Sorgen,
gut zu riechen unbedingt.
Und damit das ganz bestimmt gelingt,
hat er sein Deo intensiv versprüht,
was jeder andere heftig in der Nase spürt.
Nach dem Frühstück gehts  
zum Sandpass nieder,
und das Morgendämmern findet  
uns am Einstieg wieder,
wo wir auf die Westwand treffen
und dann stetig bis zum Grat hochklettern.
An der Sonne auf dem Gipfel  
oben wird pausiert,
und zum höchsten aller Glarner Berge 
 gratuliert.
Weiter gehts zur Porta da Gliems  
und  einmal mehr,
ist auch diese Route voll beladen schwer
mit Geröll und Schutt und Stein,
«einfach» soll es heute wohl nicht sein.
Auf wieder Firn und Eis  
folgt Schutt und Stein,
und ganz zum Schluss will  
auch das Gras besonders sein.
Bevor wir unten auf  

die Alp da Mustér  gelangen,
müssen wir von Strauch zu Strauch  
uns hangeln.
Steil hinab durch eine Halde ohne Ende
gab es heute alles – ausser Gehgelände.

Herzlichen Dank, Thomas, für die tolle 
 Tourenführung und Organisation!

Ursula D’Agostino

Tinzenhorn – eine Perle 
im Val Spadlatscha
Sonntag, 17. September 2023

Leitung: Bergführer Thomas Good

Teilnehmende: Christian, Gioia, Konrad, 
Simon, Stefan, Stephanie, Ursula

Die Klettertour wird um 24 Stunden  
nach hinten verschoben,
weil es gemäss Schweizer Meteo  
in den Bergen oben,
am Sonntag wenig bewölkt und  
gar sonnig sei.
So klingelt der Wecker früh um kurz  
nach drei.

Foto: Simon Tischhauser

Blick zur Tödi Westwand
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Dank Steffis und Christians  
4 × 4-Offroader-Wagen
gehts den Kieselsteinen ab Filisur  
an den Kragen.
Hoch die Alpenstrasse bis Pradatsch  
und danach
werden die Beine beim Wandern  
langsam wach.
Vorbei an der Ela-Hütte und  
zum Orgelspass
gehen wir von saftig-grünen Viehweiden 
unerwartet krass
in den Schotter und durchs Geröll  
auf 2700 m hoch.
Die Wolkendecke hat leider noch kein Loch.
Wir ziehen im Pass die Jacken  
und Mützen über,
ein paar Grade mehr wären uns lieber.
Koni bleibt zuversichtlich,  

dass die Sonne sich noch zeigt,
es scheint, sie brauche heute  
einfach etwas länger Zeit.
Wir steigen ab vom Pass und nördlich 
zum Westgrat auf.
Rechts vom Turm ist es steil,  
man hörts am Schnauf.
Im engen Couloir packt man die  
Wanderstöcke besser weg.
Angekommen am Grat passt jeder auf,  
wohin er den Rucksack legt.
Mit Gurt und Seil hübsch angeschirrt
und bergsporttechnisch dekoriert,
geht es stetig hoch mit Klettern,  
Kraxeln und auch Gehen.
Bis ein Stau am Berg den Thomas  
zwingt zum Stehen.
Ein freundlich Wort und  
zwei Seillängen weiter,
sind wir ohne «Vorgänger» und  
der Himmel plötzlich heiter.
In einer Gehpassage halten wir kurz Rast.
Die Sonne scheint; die Wärme passt.
«Achtung Stein!», ist oft zu hören,
auf den Felsen viel Geröll will stören.
Das bereitet uns aber kaum Verdruss,
denn einige Seillängen  
sind echter Alpin-Genuss.
Auf dem Gipfel wird gegessen  
und getrunken
und dem Selbstauslöser-Foto zugewunken.
Dann steigen wir über den Normalweg ab,

Fotos: Thomas Good
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und die Route hält uns weiter nett auf Trab.
Es wird abgeseilt, abgeklettert, abgestiegen,
über endlos lange Serpentinen,
auf schmalen Bändern von Stand zu Stand,
durch Geröll und Stein und Sand.
Nach knappen acht Stunden dann
kommen wir wieder bei der Ela-Hütte an,
geniessen ein Bier und den Blick  
auf das Tinzenhorn
und begleichen am Hüttentisch  
die Fahrkosten und den Führerlohn.
Ein grosses Dankeschön geht an  
Thomas und die Seilführer – ganz klar:
Der SAC Piz Sol macht für seine Mitglieder 
Bergträume wahr.

Ursula D’Agostino

Piz de Molinera – Grenz- 
schlängeln am Grat
Sonntag, 22. Oktober 2023

Leitung: Corina Rupp

Teilnehmende: Carlo, Seraina, Stefan, 
Ursula

Wir trafen uns um 7.30 Uhr in Sargans und 
fuhren Richtung Bellinzona los. Durch den 
San Bernardino und über S. Vittore erreich-
ten wir Prepiantò. Auf der asphaltierten 
Bergstrasse hoch lagen etliche Äste aus 
den vergangenen Sturmtagen, und un-
mittelbar vor dem Parkplatz fuhren wir 
unter drei Tannen durch, die quer über  
die Strasse hingen.

Richtung Alp Martum kletterten wir über 
oder krochen unter viel Fallholz durch und 
bogen kurz vor der Alp rechts auf den 
weiss-blau markierten Gratweg ab. Entlang 
des Grats verläuft die Grenze der Kantone 
Graubünden und Tessin. Über den Piz 
 Martum (2019 m) wanderten wir zum Piz 
de Molinera (2288 m). Vor der verschnei-
ten Kulisse des Pizzo di Claro genossen wir 
unser Picknick, den Blick auf die Gipfel 

rundum und die zeitweise Aussicht bis auf 
den Talboden nach Bellinzona.

Die Nebelschwaden kamen und gingen 
und begleiteten uns nach der Rast weiter 
zum Pizzo di Morinere (2254 m). Der Ab-
stieg führte uns auf dem weiss-roten Berg-
weg zur Capanna Brogoldone (1907 m). 
Unterwegs trafen wir auf den Alphirten 
und seinen Hund, der die Ziegen runter 
vom Grat und zur Alp abtrieb. Über die Alp 
Martum und die bereits bekannten 
 Schlüsselstellen durch das Sturmgehölz  
gelangten wir zurück zum Auto.

Eine feine Pizza im Misox rundete das 
Grenzschlängeln dieses Wandertages ab.

Herzlichen Dank an Corina für die Organi-
sation und die schöne Herbstwanderung – 
wir haben einen neuen hübschen Flecken 
unserer Schweiz kennen gelernt!

Carlo und Ursula D’Agostino

Fotos: Corina Rupp
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RAIMUND RÜEGG (MITGLIED DES SAC SEKTION PIZ SOL) IST OBEN ABGEBILDET IN DER MITTE, 
WELCHER AUF DEM PIZOLGIPFEL STEHT. RECHTS IST EIN BILD MIT DEM PIZOL ZU SEHEN, WO ER 
SCHON MINDESTENS ZWEI MAL OBEN WAR. RAIMUND RÜEGG IST VERWALTUNGSRATSPRÄSIDENT 
UND GESCHÄFTSFÜHRER DER RÜEGG ASSET MANAGEMENT AG. ER WÜNSCHT ALLEN MITGLIEDERN 
DES SAC SEKTION PIZ SOL ALLES GUTE UND VOR ALLEM EINE GUTE GESUNDHEIT!
DIE RÜEGG ASSET MANAGEMENT AG MIT SITZ IN BAD RAGAZ BIETET VORWIEGEND VERMÖGENS-
VERWALTUNGSANGEBOTE AN. DAZU ZÄHLT AUCH DIE EMPFEHLUNG VON DEPOTBANKEN MIT DEN 
TIEFSTEN GEBÜHREN (Z. B. EINE MIT MAXI-MAL FR 200 DEPOTGEBÜHR PRO JAHR). ZUDEM 
ERFOLGT DIE VERMÖGENSVERWALTUNG UNTER  DEN STRENGEN AUFLAGEN DER GESETZE FINIG 
UND FIDLEG WELCHE VOM EXTERNEN REVISOR DER AUFSICHT AOOS (BEPARTNER AG LUZERN) 
JÄHRLICH STRENG ÜBERPRÜFT WERDEN. 2002 UND 2008 WAR RAIMUND RÜEGG DER BESTE 
FONDSMANAGER DER WELT. IM 2008 MACHTE RAIMUND RÜEGG SOGAR EIN PLUS ALS DER 
DURCHSCHNITT DER FONDS-MANAGER FÜR GLOBALE AKTIENFONDS – 40 % VERLOR. 1996 BIS 2000 
MACHTE ER + 34 % P.A. RENDITE P.A. MIT SEINER AKTIENSTRATEGIE UND VON 2000 BIS ENDE 2006 
+ 17 %. DER WELTAK-TIENINDEX FIEL IN DIESER ZEIT UM – 18 %. SEIT 2007 BETREIBT ER SEINE 
EIGENE FIRMA IN ZUSAMMENARBEIT MIT DIVERSEN FACHLEUTEN. EINE PRÄSENTATION KANN 
KOSTENLOS BESTELLT WERDEN VIA INFO@RUEEGGINVEST.CH). ES GIBT AUCH VERMÖGENSVER-
WALTUNGSANGEBOTE, WELCHE STRENGE ESG-RICHTLINIEN EINHALTEN, DA ES EIN GROSSES 
ANLIEGER IST, DASS AUCH DIE UMWELT GESCHONT WIRD UND UM DIE NACHHAL-TIGKEIT ZU 
FÖRDERN. ZIEL IST NATÜRLICH AUCH, LANGFRISTIG WEITERHIN EINE LANGFRISTIG ÜBERDURCH-
SCHNITTLICHE RENDITE ZU ERZIELEN. BITTE VEREINBAREN SIE EINEN KOSTENLOSTEN ERSTEN 
TERMIN MIT MIR/UNS.

Rüegg Asset Management AG, Rebweg 5, 7310 Bad Ragaz
Telefon 0041 (0)43 539 91 55 / E-Mail: info@rueegginvest.ch                
www.rueegginvest.ch

AUFSICHT AOOS/OMBUDSSTELLE: OFSA
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Vnà – Zuort –  
Val Sinestra
Donnerstag, 27. Juli 2023

Leitung: Karl Meier

14 Teilnehmende

In den frühen Morgenstunden fuhr eine 
Gruppe SAC-ler ins Unterengadin. Ziel war 
das Val Sinestra.

In Scuol angekommen ging es sofort  weiter 
nach Ramosch und mit dem Kleinbus nach 
Vnà. Unsere Wanderung startete durch das 
schmucke Dörflein, vorbei an saftigen 
Bergwiesen und zu bestaunen gab es die 
wunderbaren Büsche der Wollkopf-
kratzdistel. Durch grüne Lärchenwälder 
wanderten wir weiter nach Prà San Peder 
und weiter nach Griosch, einem kleinen 
Weiler mit Bergkiosk und freundlichem 
Wirt. Wir erreichten den höchsten Punkt 
auf 1816 m ü. M.

Nun ging es Richtung Mittagsrast; wir sind 
rechtzeitig beim Hof Zuort angekommen 
und konnten auf der Terrasse das Essen 
 geniessen. Nach einer erholsamen Pause 
nahmen wir Abschied vom schönen Weiler 
Zuort.

Zügig ging es abwärts über steinige Wege, 
Wurzeln und hohe Stufen. Das imposante 
waren die Hängebrücken und man musste 
schon schwindelfrei sein, um ruhig auf die 
andere Seite zu kommen.

Bald kam das bekannte Geisterschloss Val 
Sinestra in Sicht. Es blieb genügend Zeit die 
Räume im ehemaligen Hotel zu besichtigen. 
Wir staunten alle, was man vor hundert Jah-
ren so weit hinten im Tal erstellt hatte. Den 
Schlossgeist Hermann, von dem allseits die 
Rede war, konnten wir leider nicht sichten.

Mit schönen Eindrücken endete unsere 
 Reise ins Unterengadin. Vielen Dank, Karl, 
für die erlebnisreiche Tour.

Therese Meli

Tschiertschen –  
Churer Joch – Parpan
Dienstag, 8. August 2023

Leitung: Karl Meier

16 Teilnehmende

Nachdem wir mit dem Postauto Tschiert-
schen erreicht hatten, durchquerten wir 
zuerst das Bergdorf bevor der schöne 
 Wanderweg von der Fahrstrasse abzweigte. 
Ein Stück nach dem Berghaus Furgglis gabs 
einen Trinkhalt. Bald erreichten wir die mit 
 Mutterkühen bestossenen Weiden der Pra-
deralp. Die Aussicht ins Schanfigg war sehr 
schön.

Alles auf Bergwanderwegen stiegen wir 
zum Churer Joch. Dort gabs Picknik, das 
Bergrestaurant war immer noch geschlos-
sen. Dass es an den Vortagen auf den 
 höheren Bergen geschneit hatte, machte 
den Rundblick noch attraktiver. Der nahe

TOURENBERICHTE SENIOREN

Foto: Therese Meli
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Aussichtspunkt ermöglichte uns den Blick 
auf die Stadt Chur und den Calanda.

Für den Abstieg nach Parpan auf dem Weg 
durch Heuwiesen mit Blick auf die Stätzer-
hornkette und ins Oberhalbstein benutzten 
wir den auch auf der Winterwanderung 
begangenen Weg.

Mit der Einkehr im Restaurant Stätzerhorn 
in Parpan ging eine schöne Wanderung zu 
Ende.

Karl

Rappenloch
Dienstag, 5. September 2023

Leitung: Susi Benz

Teilnehmende: Anna-Maria, Heidi Z., 
Mario, Peter, Rosmarie, Sonja, Vreni v.G.

Betretenes Schweigen und gesenkte Köpfe 
folgen wie immer auf die Frage:  
«Wer schreibt den Bericht?»

Nun, hier ist er.…

Kaiserwetter – Start in Weisstannen Ober-
dorf Richtung Batöni-Wasserfälle. Dann 
ging es rechts abschwenkend steil auf-

wärts zum Rappenloch (schönes Höckchen 
mit Übernachtungsmöglichkeit à deux im 
Fass und Traumaussicht runter ins Weiss-
tannental). Es folgte nochmals ein kurzer 
Aufstieg zum Horn. Unglaublich viele Bänk-
chen, am Schatten und/oder mit Aussicht 
zierten den Wegesrand. Es waren unzähli-
ge kleine und grössere Bächlein zu über-
queren. Nach einem kurzen Fussbad und 
dem Erholungstrunk auf der Alp Vorsiez 
ging es weiter entlang der glasklaren fried-
lichen Seez zurück nach Weisstannen. 
Schön war’s!

Susi

Bergell
Dienstag, 17. Oktober 2023

Leitung: Stewart Bryce

11 Teilnehmende

Trotz des frühen Aufstehens trafen sich 
11 Teilnehmende für die Tour im Bergell. 
Mit fröhlichem Geplauder verging die Zeit 
bis St. Moritz wie im Flug. Dort wurden wir 
bereits von Stewart erwartet, um das letz-
te Stück mit uns im Bus zu reisen.

Fotos: Susi Benz
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In Stampa waren alle froh um einen 
 Startkaffee.

Frisch gestärkt gingen wir nun am südli-
chen Hang westwärts. Wir bewunderten  
in Coltura den Palazzo Castelmur aus dem 
Jahre 1723 mit prächtigen Malereien auf 
der Fassade. Als nächstes verweilten wir 
noch etwas in der Kirche San Pietro  
(1741–44), deren Apsis als  Attraktion ein 
Bild des Bergeller Malers Augusto Giaco-
metti (1915, Oel auf  Leinwand) ziert.

Nach etwa einer halben Stunde gemütli-
chen abwärts Gehens erreichten wir einen 
alten Saumweg mit sehr vielen Steinstufen. 
Dieser führte 170 Hm hinauf und war etwa 
2 km lang. Durch die Bäume erhaschten wir 
einen Blick auf Bondo, welches von den 
Schlammmassen vom Piz Cengalo 
 verwüstet wurde und wo jetzt immense 
Verbauungen stattfinden.

Nach 12 Uhr erreichten wir das in der Höhe 
gelegene Dorf Soglio, wo uns im Hotel  
La Soglina die freundliche Bedienung den 
reservierten Tisch auf der Terrasse zeigte. 
Innert kürzester Zeit bekamen alle ihre

 Getränke und die verschiedenen sehr  lecker 
zubereiteten Menüs.

Nach der Mahlzeit folgte noch ein kurzer 
Rundgang durchs Dorf, bevor wir uns auf 
das letzte Stück der Wanderung nach 
 Castasegna machten. Vorbei an einem 
Wasserfall erreichten wir die Kastanien-
wälder und, wo es erlaubt war, auch eifrig 
Kastanien aufgelesen wurden.

Am Zielort war dann noch Zeit für feine 
Desserts.

Danke Stewart, schön wars!

Ingrid Kägi

Blick Richtung Pizzo Cengalo und Pizzo Badile

Cascate di Caroggia
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TOURENPROGRAMM JANUAR/FEBRUAR/MÄRZ 2024

Alle Tourenleiterinnen und Tourenleiter sind per E-Mail erreichbar. Die E-Mail-Adressen wurden aus 
Platzgründen in der Übersicht weggelassen, können aber wie folgt ganz einfach selber kombiniert 
werden: Vorname.Nachname@sac-piz-sol.ch

Anlässe und Touren für alle
Datum Anlass/Tour Art Schw. Leitung Telefon

Mi. 31.1. 1. Hilfe Refresher AU   Reto Hobi 079 216 46 57
Fr. 15.3. HAUPTVERSAMMLUNG   VORSTAND

Tourenprogramm JO
Datum Tour Art Schw. Leitung Telefon

Jeden Dienstag Klettern in der Halle oder draussen KG/KH  BF Julian Kölliker 079 346 20 36

Sa. 6.1. Lawinenkurs ST/AU L+ Livio Grünenfelder 078 769 82 83
Sa. 20.1. Hüeneri für Einsteiger ST WS Livia Good 078 821 99 35
Fr. 26.1. Schlitteln Walenstadtberg SCH   Annia Good 078 884 65 57
Sa. 3.2. Eisklettern Malbun EK   Sina Götz 079 554 24 97
Sa. 24.2. Sarganserland ST WS–ZS Jan Grünenfelder 079 721 10 93
Sa./So. 9./10.3. Iglubau Flumserberg ST WS Pascal Bless 078 615 23 10

Tourenprogramm Sektion
Datum Tour Art Schw. Leitung Telefon

Fr. 5.1. Furkapass AU WS–ZS BF Patrick Keller 078 821 46 88
So. 7.1. da wo es Schnee hat ST WS–ZS Stefan Rupp 081 302 67 38
So. 14.1. Hüeneri (evtl. Langrain) ST L–WS+ Konrad Lieb 077 538 31 68
So. 21.1. der Nähe nach ST WS+ Kurt Janett 079 751 63 78
Mo. 22.1. Region Davos ST WS+ Daniel Schaffhauser 078 775 79 42
Sa. 27.1. Rosswis ST WS Walti Brühlmann  079 218 28 90
Fr.-So. 2.-4.2. Rotondo-Gebiet SHT/AU WS–ZS BF Patrick Keller 078 821 46 88
Fr.-So. 9.-11.2. Muotathal ST ZS- Daniel Schaffhauser 078 775 79 42
So. 11.2. Piz Tuf ST WS Konrad Lieb 077 538 31 68
Fr.  16.2. Guscha ST WS Karin Loop 079 713 06 91
Sa.- Mo.17.-19.2. Jenatsch-Hütte ST WS–ZS BF Patrick Keller 078 821 46 88
So. 18.2. Schottenseehorn ST ZS Daniel Schaffhauser 078 775 79 42
Do.-So. 22.-25.2. Bündner Haute Route (Julier - Davos) ST ZS Daniel Schaffhauser 078 775 79 42
Fr. 23.2. Schollenhorn ST WS Walti Brühlmann 079 218 28 90
Sa. 24.2. Neumitgliedertour SS WT1 Gerhard Meier 079 236 13 12
Sa. 24.2. Vollmondtour ST WS Nicolas Niffeler 079 307 89 43
Mo.-Fr. 26.2.-1.3. Skitourenwoche ST WS-ZS BF Meinrad Tuor  079 298 18 75
Sa. 2.3. Schesaplana – Brand ST ZS Heinz Wohlwend   00423 373 34 01
Sa./So. 2./3.3. Daint/Dora – Sesvenna  ST WS+ Kurt Janett 079 751 63 78
Sa./So. 2./3.3. Bedretto Gebiet SHT WS–ZS BF Patrick Keller 078 821 46 88
Fr.-So. 8.-10.3. Tessin (Region Locarno) E–MTB S0–S1 Daniel Schaffhauser 078 775 79 42
Sa/So. 9./10.3. Gross Muttenhorn SHT ZS Esther Schneider 079 355 95 92
So. 10.3. Piz Scalotta ST WS Konrad Lieb 077 538 31 68
Do./Fr. 14./15.3. Clariden ST ZS BF Patrick Keller 078 821 46 88
Fr. 15.3. Mattjisch Horn ST WS Walti Brühlmann 079 218 28 90
Fr.-So. 15.-17.3. Gotthard, Region Andermatt ST ZS Daniel Schaffhauser 078 775 79 42
Mo. 18.3. Pizol ST WS Reto Hobi 079 216 46 57
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Fr.-So. 22.-24.3. Frauen-Kletterkurs K 3–7 Eveline Kleemaier 079 747 64 47
Fr. 22.3. Neumitgliedertour Spitzmeilen ST WS Gerhard Meier 079 236 13 12
Sa. 23.3. Schesaplana via Schafloch ST ZS+ Kurt Janett 079 751 63 78
So. 24.3. Vilterserberg SS WT2 Reto Hobi 079 216 46 57
Fr.-Mo. 29.3.-1.4. Berner Oberland (Jungfraujoch - Lenk) ST WS-ZS Daniel Schaffhauser 078 775 79 42
Fr.-Mo. 29.3.-1.4. Ostertouren ST ZS Walti Brühlmann 079 218 28 90
So. 31.3. Brisi ST ZS Matthias Wielatt 079 818 98 03

Tourenprogramm Senioren
Datum Tour Art Schw. Leitung Telefon

Do. 4.1. Brüschbüchel ST WS Niklaus Ackermann  081 723 29 28
Di. 9.1. Hurst ST L+ Ivo Akermann 079 457 32 49
Di. 16.1. Gehrenfalben ST WS Ivo Akermann 079 457 32 49
Mi. 24.1. Um Su ST WS Niklaus Ackermann  081 723 29 28
Do. 25.1. Furtschellas SS WT2 Stewart Bryce  081 826 54 37
Mi 31.1. Cunggel ST WS Walti Brühlmann  079 218 28 90
Do. 1.2. Atzmännig – Chrüzegg SS WT2 Verena Loosli  055 611 14 82
Di.-Fr. 6.-9.2. Bregenzerwald (Bizau) ST WS Heinz Wohlwend  00423 373 34 01
Do. 8.2. Fextal BW T2 Stewart Bryce  081 826 54 37
Di. 13.2. Einsiedeln – Rothenthurm BW T2 Margrit Dornbierer  076 455 12 61
Di. 13.2. Rätschenhorn ST WS Ivo Akermann 079 457 32 49
Do. 15.2. Siat – Falera BW T2 Karl Meier  081 599 28 06
Mo.-Sa. 19.-24.2. Senioren-Skitourenwoche ST WS–ZS BF Thomas Wälti 081 322 95 57
Mi. 28.2. Wannengrat ST WS Niklaus Ackermann 081 723 29 28
Di. 5.3. Auen-Rundweg Ilanz – Castrisch BW T2 Karl Meier  081 599 28 06
Mi. 6.3. Fadeuer ST WS Walti Brühlmann 079 218 28 90
Mi. 13.3. Rotspitz ST WS Niklaus Ackermann  081 723 29 28
Mo. 18.3. Pizol ST WS Reto Hobi 079 216 46 57
Di. 19.3. Piz Scalottas ST WS Ivo Akermann 079 457 32 49
Mi. 20.3. Lütisburg – Kirchberg SG – Littenheid W T1 Verena Loosli  055 611 14 82
Fr.-So. 22.-23.3. Frauen-Kletterkurs K 3–7 Eveline Kleemaier 079 747 64 47
So. 24.3. Vilterserberg SS WT2 Reto Hobi 079 216 46 57
Di. 26.3. Gorihorn ST WS+ Ivo Akermann 079 457 32 49

Abkürzungen, Ergänzungen

AU Ausbildung E-MTB E-Mountainbike KH Kletterhalle SS Schneeschuhtour
BF Bergführer K Klettern SCH Schlitteln ST Skitour
BW Bergwanderung (T2/T3) KG Klettergarten SHT Skihochtour W Wanderung (T1)
EK Eisklettern      

Die entsprechenden Schwierigkeitsskalen befinden sich auf der SAC-Homepage:  
https://www.sac-cas.ch/de/ausbildung-und-sicherheit/tourenplanung/schwierigkeitsskalen/
Das ausführliche und aktuelle Tourenprogramm ist auf unserer Homepage: www.sac-piz-sol.ch/tourenprogramm
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